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Wirtschaftsraum Augsburg - Regionales Klimaschutzkonzept 
 

Ergebnisprotokoll Expertenrunde „Bildung“ 
 
Teilnehmer:  Herr Pantel, Umweltstation Augsburg 

Frau Schmidt, Uni, WZU 
Frau Neumann, Lechwerke AG 
Herr Schoner, HBA, KEM Augsburg 
Frau Herrmanns, Fachbereich KiTa 
Frau Hiemer, Stadtsparkasse Augsburg 
Frau Reisinger, VHS A-F 
Herr Bottlang, HWK 
Herr Prof. Bufler, Hochschule 
Frau Glück, LRA AUG 
Frau Martin-Stadler, LRA A-F 
Herr Steincke, Identität&Image 
Frau Hehn, Identität&Image (Moderation) 
 

 
Ort:  Stadt Augsburg, An der Blauen Kappe 18, Augsburg 
 
Datum/ Uhrzeit: 08.07.2011, 14.00-17.00 Uhr 
 
 
 
A. Ziel der Expertenrunden 
 
Die Expertenrunden haben die Aufgabe, Projekte zu skizzieren, die Teil des regionalen 
Maßnahmenplans des Klimaschutzkonzepts sind. Dabei sollen Projektideen vertieft und ggfs. 
inhaltliche Lücken durch zusätzliche Vorschläge geschlossen werden. Wichtig ist, dabei an den 
wesentlichen Stellschrauben bzw. Angriffspunkten für den Klimaschutz anzusetzen.  
 
Grundlage für die Arbeiten in der Expertenrunde waren zunächst die in der Sondierungsphase und in 
der Klimaschutzkonferenz aufgebrachten Projektideen sowie Vorschläge der Gutachter: 
 

Handlungsbedarf 
/Strategie 

Maßnahme Kurzbeschreibung 

Organisation  
/ Vernetzung 
 
 
 
 

Bildungsoffensive 
„Klimaschutz“ 

Stärkere Vernetzung und Ausbau der 
Umweltbildungsmaßnahmen im 
Wirtschaftsraum Augsburg 
Einrichtung von „Umweltpaten“ 
(Ehrenamtliche, Freiwillige) und 
„Finanzpaten“ aus der Wirtschaft 
Einrichtung einer „regionalen 
Organisationseinheit“ (rOE) als 
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Handlungsbedarf 
/Strategie 

Maßnahme Kurzbeschreibung 

 
 
 

koordinierende Stelle 

Expertenforum 
Energiewende und 
Klimaregion A3 

Jährliche Veranstaltung zum 
Erfahrungsaustausch kommunaler und 
lokaler/regionaler Akteure zum Stand der 
Energiewende und zum Klimaschutz mit 
wechselnden Schwerpunktthemen 

Regionaler 
Wissensverbund 
Energiewende und 
Klimaschutz 

Netzwerk der im Themenfeld tätigen privaten 
und öffentlichen F+E-Einrichtungen 
Ziel: Beschreibung interdisziplinärer und 
institutionenübergreifender 
Forschungspotenziale und -bedarfe, 
Erarbeitung von regional wirksamen 
Forschungsanträgen 

Regionale Supportstelle Koordinationsstelle angesiedelt an der 
Energieagentur, welche die 
Klimaschutzbeauftragten in den Kommunen 
unterstützt (auch die Klimaschutzbeiräte) 

Information 
/ Beratung 
 
 

Servicestelle 
Energiewende 

Beratungsangebot für Kommunen und 
Bürgerinitiativen zur Gestaltung der lokalen 
Energiewende: Rekommunalisierung, 
Bürgerbeteiligungsmodelle, Netzübernahme, 
etc. 
Vermittlung guter Praxis 

Web-Plattform 
Energiewende A3 

Aufbau einer Online-Plattform zur 
Energiewende in der Region; Präsentation 
der guten Praxis, Diskussionsforen zum 
Erfahrungsaustausch, Datenbank der Projekte 

Tag des Klimaschutzes Regelmäßige öffentliche Veranstaltungen 
zum Thema Klimaschutz 

Niederschwellige 
Aktionen 

z.B. Klimakino, Preisausschreiben, 
Wettbewerbe 

Exkursionen Führungen zum Aufzeigen der Folgen des 
Klimawandels vor Ort:  
- Hochwasser 
- Schäden in der Landwirtschaft 
- Schäden im Waldbestand 
- Wassermangel 
- Extremwetterlagen 
 

Monitoring der Kosten Dokumentation der Kosten, die die 
Kommunen jährlich aufgrund des 
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Handlungsbedarf 
/Strategie 

Maßnahme Kurzbeschreibung 

des Klimawandels Klimawandels treffen 

Politik 
 
 

Führungsakademie 
Energiewende und 
Klimaschutz 

Aufbau eines Bildungs- und 
Qualifizierungsangebots für 
Entscheidungsträger in der Region (mit einem 
Programm-Schwerpunkt auf 
Kommunalpolitik) 

Klimaschutzbeirat Kommunen schaffen /gründen einen 
Klimaschutzbeirat (z.B. wie Schulbeirat) als 
beratendes Instrument; 
Zentraler Ansprechpartner, bzw. Stelle in 
jeder Kommune zum Klimaschutz 

 
 
B. Identifikation weiterer Handlungsbedarfe 
 
Auf Basis der dargestellten Projekttabelle wurden folgende weitere Handlungsbedarfe analysiert:  
 
Aktive Beteiligung 
Allen am Klimaschutzthema Interessierten sollte die Möglichkeiten gegeben werden, sich in einem 
Netzwerk mit eigenen Projekten einzubringen bzw. an bestehenden Projekten zu beteiligen. Hierfür 
könnten Patenschaften für konkrete Themen oder Projekte eingerichtet werden. 
 
Vernetzung des Angebots im Bereich der Erwachsenenbildung 
Die Angebote zum Thema Energie und Klimaschutz im Rahmen der Erwachsenenbildung sind nicht 
ausreichend publiziert und aufeinander abgestimmt. So fehlt es der VHS beispielsweise an Kontakten 
zu Experten im Bereich Energie und Klimaschutz zur Organisation einer entsprechenden 
Veranstaltungsreihe. Insgesamt bedarf es einer besseren Vernetzung der verschiedenen Institutionen 
und Organisationen. 
 
Maßnahmenvorschlag: Vernetzungsplattform Erwachsenenbildung 
 
Vernetzung des Bildungsangebots für Kinder und Jugendliche 
Im Bereich der Bildung für Kinder und Jugendliche gibt es mit der Umweltstation in der Stadt 
Augsburg bereits gut funktionierende Strukturen zur Vernetzung der zahlreichen Angebote. Diese 
könnten noch weiter ausgebaut werden, insbesondere auch über die Stadtgrenzen hinaus mit den 
beiden Landkreisen zusammen. 
Dabei ist allerdings zu beachten, dass zwischen den verschiedenen Bildungseinrichtungen 
möglicherweise Konkurrenzverhältnisse bestehen, welche den Wissensaustausch über erfolgreiche 
Bildungskonzepte mitunter schwierig gestalten könnten. 
 
Maßnahmenvorschlag: Vernetzung Bildungsangebot für Kinder und Jugendliche 
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Weitere Klimaschutzthemen 
Neben dem Thema „Energie“ sollten auch andere Themen mit Bezug zum Klimaschutz betrachtet 
werden wie z.B. Mobilität und Konsumverhalten. 
 
Aufzeigen von Positivbeispielen 
Das Klimaschutzthema kann auch durch Positivbeispiele vermittelt werden. So können z.B. 
Exkursionen auch zum Aufzeigen von wirksamen Klimaschutzmaßnahmen genutzt werden. 
 
Vorbildfunktion der Kommunen 
Die Kommunen sollen im Bereich des Klimaschutzes eine Vorbildfunktion einnehmen. Hierfür wären 
u.a. Schulungen für Politiker und Verwaltungsmitarbeiter sinnvoll, für die allerdings noch ein 
geeignetes Format gefunden werden muss. 
 
Klimaschutz in der Politik 
Um das Thema Klimaschutz in die politische Diskussion einzubringen, sollen in den Kommunen sog. 
Klimaschutzbeiräte gegründet werden.  
 
Maßnahmenvorschlag: Erarbeitung eines Masterplans „Klimaschutzbeirat“ 
 
 
 
 
C. Leitprojekte mit Modellcharakter 
 
Aus den dargestellten Projektansätzen wurden schließlich zwei Projekte ausgewählt, die einer 
tieferen Bearbeitung zugeführt wurden. 
 
Im Überblick: 
 

Titel Kurzbeschreibung 

Vernetzungsplattform 
Erwachsenenbildung 

Schaffung geeigneter Strukturen zur besseren Vernetzung der 
verschiedenen Institutionen und Organisationen im Bereich der 
Erwachsenenbildung 

Vernetzung 
Bildungsangebot 
Kinder&Jugendliche 

Ausbau bereits gut funktionierender Strukturen zur Vernetzung der 
unterschiedlichen Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche, 
insbesondere auch über die Stadtgrenzen hinaus mit den beiden 
Landkreisen zusammen 
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Titel der Maßnahme: Vernetzungsplattform Erwachsenenbildung  

Themenfeld /Thementisch Bildung  

 
 
 
Inhalt 
 
 
 

Einbindung in ein regionales Konzept 
Gemeinsame regionale Schwerpunktthemen 
Bildungsangebote und weitere Inhalte (z.B. Weiterbildungsangebote 
der HWK) 
Umweltpaten als Wissensträger 
Zentrales Onlineportal für das Thema Klimaschutz in der Region 

- benutzerfreundlich und kundenorientiert (Begrifflichkeiten) 
- möglicherweise auf zukünftiger Homepage der Energieagentur 

Veranstaltungen mit Event-Charakter (jährliche Konferenz) 
Austauschmöglichkeiten zu Projektideen 
Formate sollen emotional ansprechen 

Nutzen Bestehende Informationen/Organisationen bündeln 
Grundverständnis für den Klimaschutz in der Bevölkerung stärken 

Anknüpfungspunkte 
Strukturen der Augsburger Umweltstation 
„Klimaretter“-Portal der Stadt Augsburg 
„Klimawoche“ 

Beteiligte 

VHS und weitere Bildungseinrichtungen 
Energieagentur 
Umweltstation 
HWK 
Bündnis für Augsburg 
Freiwilligenzentrum Augsburg 
Freiwilligenagentur LK Augsburg und LK A-F 

Kosten Kosten für Online-Portal überschaubar 
Weitere Kosten für Organisation/Koordination (halbe Stelle) 

Wege zur Finanzierung Förderung (angelehnt an Umweltstation) 
Finanzpaten aus der Wirtschaft (Bildungsauftrag) 

Erste Schritte 
Leistungskataloge der Bildungseinrichtungen 
erstellen/zusammenstellen 
Prüfung der Möglichkeiten einer Ansiedelung in der Umweltstation 
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Titel der Maßnahme: Vernetzung Bildungsangebot für Kinder&Jugendliche  

Themenfeld /Thementisch Bildung 

 
 
 
Inhalt 
 
 
 

Einbindung des Klimaschutzthemas in den Schulunterricht 
Bildungsbündnisse in den Schulen 

Nutzen 
Förderung des Klimaschutzbewusstseins  
Institutionalisierte Integration des Themas in den Schulunterricht 
(machbar?) 

Anknüpfungspunkte 

Elternbeiräte 
Öko-Schulprogramm der Stadt Augsburg 
Bildungsportal des Bildungsreferats 
Bildungsbündnis Klimaschutz (LK A-F) 

Beteiligte 

Elternbeiräte 
Direktoren 
Schulräte 
EVU 

Kosten  

Wege zur Finanzierung  

Erste Schritte  

 


